
Tigerauge / Tigerauge rot 

Beschreibung: Farbe goldgelb bis goldbraun, mit durch faserige Einlagerungen 
ausgelösten Lichtreflexionen, die an Tigeraugen erinnern. Wird durch künstliches 
Erhitzen rot verändert. 

Vorkommen: Australien, Madagaskar, Südafrika 

Seelisch: Allgemein: Nimmt Angst vor Entscheidungen sowie Angst vor Erfolg, bessert 
Depressionen, schenkt Optimismus. Wirkt unterstützend bei Mutlosigkeit, starken 
Stimmungsschwankungen, Stress, Verwirrtheit, Zweifeln. Bringt klaren Durchblick bei 
unklaren und sich rasch verändernden Situationen. Macht wach und aufmerksam, 
verbessert die Intuition und hilft bei Mobbing; rot: bewirkt intensive, erinnerbare 
Träume; bei vorhandenen Schlafstörungen nur mit Vorsicht verwenden; forciert 
Problemlösungen, steigert das Selbstbewusstsein; beschleunigt ins Handeln zu kommen; 
bewirkt Tendenz zu Vergesslichkeit. 

Körperlich: Allgemein: Lindert Schmerzen rasch, aber nicht dauerhaft, reguliert die 
elektrische Reizleitung der Nerven, stärkt die Filterfunktion der Nieren, bessert 
Bronchitis und lindert die Atemnot bei Asthma-Anfällen. Ist angezeigt bei Migräne und 
starken Kopfschmerzen. Stärkt Knochen und Gelenke und hilft daher bei 
Bandscheibenproblemen, Hexenschuss, Gelenkrheuma und Gelenkentzündungen; rot: 
sollte bei vorliegenden Schmerzen, Entzündungen oder Entzündungsneigung, sowie 
während der Menstruation nicht verwendet werden; macht gesundheitliche 
Schwachpunkte sehr deutlich; senkt durch aufputschende Wirkung das Bedürfnis nach 
Genussmitteln sehr deutlich; beeinflusst die Ernährungsgewohnheiten. 

Anwendung: So lange als Handschmeichler oder Anhänger tragen, bis die Beschwerden 
verschwunden sind – jedoch nicht länger als vier Wochen, denn auf Dauer hemmt 
Tigerauge die Energien im Körper und kann taube Zehen und Finger verursachen. 

Pflege:  Einmal wöchentlich unter fliessendem, lauwarmen Wasser reinigen (keine 
Seife) und zum Aufladen 8 Stunden in eine Amethysten Druse legen.  


